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SeLır geeh:ıter Herr Dr. Tungay,

fiİr Ihr Schreİben vom 2r, Aprİ1 an den Herrn Frzisidenten und die damtt zı,ıriickge-

schlckten Unten]agen darüe ich T}uıen. Wir freuen uns, d.a6 Sİe das lhnen zuerkarınte

Dozentensttpend.ium d.er Humbold.t_stift,urı8 arnehmen konnten und eıqıarten Sle zunachst

^)fll 
27. Oktober L97L zıır Aufnakııne lhrer deutschen Sprachstudİen aın Goethe_Irştİtut

in Grafirıg.

Die erbetene Batınfatırkarte sowie schlafwagerıkarte wird, Ihnen zeıtgerecht üben unser

V*rtrassreisebiiı,o Hapag-Lloyd, Borırr, Mantinstr, 22, zugeschiekt werden,

Eİnzelhelten zu:ı Vorbereitung Ihrer Forsehı.ırıgsarbeit aın @sehwiŞter-Scholt-Instİtut
k}iİren §ie ja slcher am besten İn persönllcheın Kontakt rnlt Herrn Professor Dn,

Lobkowicz.

Das monatliche Taschengeld. w?ıhrend des Deutschkurses erhalten Sie direlÇt am Goethe-

Institut ausgezatılt.
Ab 1. Jarıuar ].972 werden die ıncnatlİehen Stİpend,İerıraten fiir §İe über dİe Kasse

der unıversitat lıflinchen angewıesen. Die stiftııne kanrı leıd.er keine iJbeı:vıelsrırıgen

auf prıvate konten ihııer stıpend.iaten arşueısen, so dass ich auch sıe bıtten daııf,
jeweİls zum Monatsersten die fiir Sİe bestlmmten Betr?ige persön],ich an der Unlver_

sitiitskasse entgegen zu nehmen.

Bltte, senden Sİe rechtzeltig die ausgefİillten Antragsformu]-are fİİr dİe Verheirateten'
zulage arı die Stifturıg. Ich iüee zur Anııeıd.ı.ıng Ihren Gattin bet d,er l{rarıkenver-

sichİııırıs ein welteres Formular hier bet,
Da §le offensichtlİch l}ıre Anıneldung zı:r Versİcherung bereits arı den DAAD abge-

sand.t haben, darf ich Sle noch aaraut aufmerksaın machen, d,a$ Sİe bİtte dİe

errechnete veıısıcherııngspriımıe d.lrekt nach lhrer Ankunft auf das İm Merkblatt
zıır Versicherurıg angegebene xonİo (siehe auch Anmeld.eformular) uneınıeisen, Erst
d.arın erhiilt die Versicherurıg itıre Wirkrırıg,

Es wird. nı.ırı İn }{ıjnchen erfahrurıgşgem?b s nİcht 1eİcht seİn, eİne lıIohnurıg zu

finden. Dakıer 1ıen6en Sie sich nitie rechtzeittg .arı d.ie Akad,emlşche Auslarıdsstelle
e.V. in Minehen und geben dort Ihre speziellen İıiiinşehe und finarızİellen lftjglİch-

keiten bekaruıt.

Natür Lıch körınen sıe sıch jederzeit mıt weiteren Fragen arı d.ie stlftıırıs wenden;

im Rahmen unserer lvltiglichkeiten helfen wir lhnen irnmer
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